
Die positiven Seiten sehen
Nach schweren Corona-Jahren freut sich der Dombau-Verein wieder

vermehrt über Besucher – auch von außerhalb.

Minden. Eine gemischte Bilanz
der vergangenen zweieinhalb
Corona-Jahre hat der Vorstand
des Dombau-Vereins Minden
(DVM) gezogen. Der überkon-
fessionelle Förderverein be-
treibt seit 2017 den Domschatz
Minden amKleinenDomhof als
reguläres Museum und fördert
unter anderem Restaurierun-
gen,Neuanschaffungenund an-
deres in Dom und Schatzkam-
mer.
Die notwendigen, Pandemie

bedingten, monatelangen
Schließungen der Domschatz-
kammerundweitereEinschrän-
kungen hätten erhebliche wirt-
schaftliche Auswirkungen auf
den Förderverein gehabt, sagte
der Vorsitzende des DVM,
Hans-Jürgen Amtage. Fehlen-
de Einnahmen bei den Ein-
trittsgeldern und den Verkäu-
fen im Domschatz-Shop in
deutlich fünfstelliger Höhe in
dieser Zeit stünden Ausgaben
für Personal-, Pacht- und Be-
triebskosten sowie umfangrei-
che Hygienemaßnahmen in er-
weiterter sechsstelliger Höhe
gegenüber, beschreibt der eh-
renamtliche Museumsleiter
weiter.
Dennoch sei es richtig und

wichtig gewesen, während der
Lockdown-Phasen auf Kurz-
arbeit beim hauptamtlichen
Domschatz-Personal zu ver-
zichten und dem zuverlässigen
Mitarbeiterinnen-Teamauch in
schwierigen Zeiten wirtschaft-
liche Sicherheit zu geben, be-
tont der Schatzmeister des
Dombau-Vereins, Hans-Jür-

gen Trakies. „Wir haben es so
geschafft,ohnepersonelleKom-
plikationen und Einschränkun-
gen den Museumsbetrieb wie-
der aufzunehmen.“

Die Schließung der Dom-
schatzkammer habe aber auch
ihre positiven Seiten gehabt, er-
läutert Hans-Jürgen Amtage.
„Wir konnten so räumliche
Verbesserungen besonders für

unsere Beschäftigten im Foyer
des Domschatzes vornehmen,
für die wir sonst die Schatz-
kammer ohnehin hätten schlie-
ßenmüssen.“Auch fürdenAus-

stellungsbetrieb
seien Investitio-
nen vorgenom-
men worden, wie
beispielsweise ein
Hängesystem für
Bilderrahmen in
den Ausstellungs-
räumen und den

Aufbau zusätzlicher Exponate
wie den steinernen Baldachin
aus dem Dom des 13. Jahr-
hunderts. Aber auch im Dom
die Neugestaltung des Dom-
wächter-Bereiches für die eh-

renamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter durch einen
heimischen Altbautischler.
Erfreut zeigt sich der stellver-

tretende Vorsitzende, Andreas
Kresse, darüber, dass viele An-
gebote des Dombau-Vereins
Mindennunwiedermöglich sei-
en. „Auch wenn viele Besuche-
rinnen und Besucher angesichts
der nach wie vor herrschenden
Pandemie sehr vorsichtig sind,
verzeichnen wir doch wieder re-
ges Interesse an den öffentli-
chen Führungen in Dom und
Domschatz sowie bei den ganz
normalen Besichtigungen. Be-
merkbar mache sich hier auch
das 9-Euro-Ticket, so Hans-Jür-
gen Amtage. „Vermehrt von
außerhalb kommen viele Besu-
cher, die mit dem öffentlichen
Nahverkehr angereist sind.“
Weiter könne es nun auchmit

dem Bildungsangebot des DVM
für die ehrenamtlichen Kräfte
und interessierte Bürgerinnen
und Bürger gehen, verweist Ge-
schäftsführerin Annemarie Lux
auf die wieder laufenden Vor-
träge. „Heimische (Kirchen-)
Geschichte zu vermitteln, bleibt
für uns ein großes Anliegen.“
Aber auch neue Sonderausstel-
lungen, Konzerte und Lesun-
gen seien in Vorbereitung. Dar-
unter im September die Kunst-
ausstellung „Holz“mit demPor-
taner Bildhauer Karl-Erich
Schmeding oder Anfang Okto-
ber erstmalig ein Wandelkon-
zert im Paradies, Hochchor und
Kreuzgang des Domes mit dem
renommierten Leipziger Mittel-
alter-Ensemble Nimmersêlich.

Der Vorstand des Dombau-Vereins mit (v. l.) dem stellver-
tretenden Vorsitzenden Andreas Kresse, Schatzmeister Hans-
Jürgen Trakies, Geschäftsführerin Annemarie Lux und dem
Vorsitzenden Hans-Jürgen Amtage. Foto: privat

Heimische Kirchengeschichte
vermittelt ein großes Anliegen

Mitgliederverluste
in allen Vereinen
Jahreshauptversammlung des

Schützenverbandes der Stadt Minden

Minden.AlleVereinedesSchüt-
zenverbandes Minden haben
Mitgliederverluste zu verzeich-
nen. Darauf machte Vorsitzen-
derRüdigerEichhornzuletztbei
der Jahresversammlung des
Stadtverbands aufmerksam.
Dabei ließ er auch das vergan-
gene Schützenjahr noch ein-
mal mit Höhen und Tiefen Re-
vue passieren.
Dem Schützenver-
band Stadt Min-
den gehören sechs
Vereine mit insge-
samt 412 Mitglie-
der an. Neben der
Mitgliederwer-
bung ist es auch
notwendig bei Veranstaltun-
gen mehr Präsens zu zeigen.
Die Sportleitung berichtete

über die Aktivitäten im Schieß-
sport. Besonders hervorzuhe-
ben sind die Stadtmeisterschaf-
ten2022.DieRundenwettkämp-
fe 2020/2021 wurden ebenfalls
durchgeführt. Die Pokale und
Einzelauszeichnungen wurden
andiesemAbendüberreicht.Der
Jugendleiter Marcus Bleidorn
berichtete über die Jugend-
arbeit im Verband. Er wünsch-
te sich das aus denVereinen her-
ausmehr in der Jugendarbeit in-
vestiert wird.
Die Kassiererin Kirsten Grö-

per-Lange gab den Anwesen-
den einen ausführlichen Jah-
resbericht. Der Vorsitzende rief
denPunktNeuwahlenauf.Mar-
cus Bleidorn bleibt nach ein-
stimmiger Wahl zweiter Vor-

sitzender. Ebenso die anderen
Vorstandsmitglieder: Kassiere-
rin Kirsten Gröper-Lange,
ebenfalls 2. Schriftführerin, 2.
Sportleiter Jens Krümpelbeck,
1. Damenschießwartin Marita
Makulski, 1. Jugendleiter Mar-
cus Bleidorn nur der 2. Ju-
gendleiter bleibt mangels Vor-
schlägen unbesetzt.

Folgende Termine gab der
Vorsitzende noch bekannt:
Sonntag, 28. August, Kreiskö-
nigsschießen in Wülpke; 24.
September: Bezirkskönigsschie-
ßen; 25. September: Bezirksde-
legiertentag; Waffensachkun-
de-Lehrgang 8./9./22./23. Ok-
tober in Barkhausen, Meldung
an Reinhard Wiech, E-Mail:
wiech-minden@t-online.de

Leben in Minden
■ Diese Seite bietet Ver-
einen und Gruppen die
Gelegenheit, sich und
ihre Arbeit vorzustellen.
Die Texte und Bilder
stammen von den Ver-
einen selbst.

Die Vereine sollten mehr in
Jugendarbeit investieren.
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WESERWASSERSTÄNDE

BIOWETTER
Erst fühlen sich die meisten
Menschen frisch und ausgeruht,
im Tagesverlauf nimmt die Wär-
mebelastung für den Körper je-
doch zu. Ermüdungserscheinun-
gen und Konzentrationsstörun-
gen stellen sich ein. Ambrosia-
und Gräserpollen sind zurzeit
meist nur in geringen Mengen.

WASSERSPORT
Ostsee
Nordsee
Dümmer See
Steinhuder Meer

WETTERLAGE

WELTWETTER

EUROPA

In Mitteleuropa bleibt es oft freundlich bei sommerlichen
Temperaturen. Vor allem in der Westhälfte Frankreichs
gehen bei Bewölkung Schauer und Gewitter nieder. Viel
Sonnenschein gibt es in weiten Teilen Skandinaviens.

Die Sonne scheint bei uns von
einem fast wolkenlosen und
strahlend blauen Himmel. Die
Temperaturen erreichen Werte
zwischen 31 und 35 Grad. Der
Wind weht schwach bis mäßig
aus Ost bis Südost. In der kom-
menden Nacht kühlt sich die
Luft auf 20 bis 18 Grad ab.

SONNE UND MOND UV-BELASTUNG
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REGIONALWETTER

www.wetterkontor.de

DAS WETTER

Wetterstation Messwerte von 13 Uhr

Bielefeld (Flugplatz)

Paderborn (Uni)

Lügde
Lübbecke
Bad Salzuflen
Minden
Warburg
Bad Lippspringe
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0,6
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mm
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Wetterstation Bückeburg Min./Max.
in cmWETTERHISTORIE

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER: 0900 130 041 01 (0,65 EUR/MIN.*)
*AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

am 25.08.2022: Nochmal viel Sonnenschein und hochsommerliche Temperaturen
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Nach Auflösung einzelner Nebel-
oder Hochnebelfelder im Osten
und Südosten gibt es erneut viel
Sonne. Im Tagesverlauf zeigen
sich Quellwolken am Himmel.
Vor allem im Osten und Südosten
können sich Schauer oder Gewitter
entwickeln, oft bleibt es aber tro-
cken. Mit Werten zwischen 25 und
34 Grad wird es erneut sehr heiß.
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1-2: kein Schutz notwendig, 3-7: Schutz notwendig,
ab 8: Besonderer Schutz notwendig
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